
 
 WPU II Naturwissenschaften 

 
Wochenarbeitsplan 2 vom 25.01 bis 29.01.2021 

 
 
Die zu Hause erledigten Aufgaben werden bewertet, deshalb bitte gewissenhaft arbeiten! 
Die erledigten Aufgaben schickt ihr bitte bis Donnerstag an mich zurück 
(kohlhauer.jms@gmail.com)  . 
 
 
 
 

Aufgabe Material Erledigt 
Schaue dir das Video zum 
Thema: „Smartphones“ an.  

https://www.youtube.com/watch?v=M4xExGs-_sY

 

 

Löse die Aufgaben: 
 
S. 38 Nr. 1 + Nr. 3 
S. 39 Material A Nr.1 
 

Arbeitsblätter   

 



Problemabfälle 
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[TI Sondermüll-Abfall mit gefährlichen Inhaltsstoffen 

38 1 Recycling 

Abfälle können für den Menschen und 
die Umwelt gefährlich sein. Wie geht 
man mit Sondermüll um? 

Batterien • Viele Batterien enthalten 
5 giftige Schwermetalle wie Quecksilber 

und Blei. Gebrauchte Batterien müssen 
laut Gesetz vom Hersteller zurückge-
nommen werden. Je nach Batterietyp 
werden sie recycelt oder auf eine ge-

10 eignete Deponie gebracht. Die beim 
Recycling entstehenden Sekundärroh-
stoffe werden beim Bau neuer Batte-
rien wiederverwertet. 

Medikamente• Medikamente dürfen 
15 auf keinen Fall ins Grundwasser gelan-

gen. Die Wirkstoffe können auch von 
Kläranlagen nicht herausgefiltert wer-
den und gelangen so in unser Trink-
wasser. Abgelaufene oder nicht auf-

20 gebrauchte Arzneimittel können in 
der Restmülltonne entsorgt werden. 
Zusammen mit anderem brennbaren 
Müll werden die Medikamente in 
Müllverbrennungsanlagen verbrannt. 

25 Asbest• Über viele Jahrzehnte wurde 
Asbest beim Hausbau als Dämmstoff 

eingesetzt. Im Jahr 1993 wurde es auf-
grund seiner krebserregenden Wirkung 
gesetzlich verboten. Beim Sanieren 

30 von Altbauten fällt aber häufig asbest-
haltiger Bauschutt an. Dieser muss 
luftdicht verpackt, besonders gekenn-
zeichnet und auf speziellen Deponien 
endgelagert werden. 

Recycling, Verbrennung und Depo-
nierung sind drei Möglichkeiten, 
wie in Deutschland mit Sondermüll 
umgegangen wird. 

Aufgaben 

1 0 Nenne weitere gefährliche Ab-
fälle, die dir im Alltag begegnen 
können. 

2 Begründe, warum weder flüssige 
noch feste Medikamente über die 
Toilette entsorgt werden dürfen. 

3 • Recycling, Verbrennung, Deponie-
rung- nenne Vor- und Nachteile zu 
den jeweiligen Verfahren. 

--



MaterialA 

Projekt „Batterierecycling" 

Supermärkte und andere Stellen, die Batterien 
verkaufen, sind mit Sammelboxen ausgestattet. 

1 0 Nenne mehrere Gründe, warum alte 
Batterien zurückgegeben werden müssen. 
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[I] Sammelbehälter für Altbatterien 

Material B 

Medika menten-E ntsorgu ng 

Die Tabellen zeigen das Ergebnis einer vom 
Bundesministerium für Bildung und Fofschung 
durchgeführten Umfrage zum Thema „Medika-
menten-Entsorgung". 

1 Stelle die Werte von Tabelle a und Tabelle b 
jeweils in einem Säulendiagramm dar. 

2 Vergleiche die beiden Diagramme miteinan-
der und versuche eine Erklärung für das unter-
schiedliche Verhalten zu finden. 

3 Verfasse einen kurzen Infotext. Beschreibe 
darin die richtige Entsorgung von Medikamen-
ten und die Folgen einer falschen Entsorgung. 

das Asbest 
die Deponierung 

2 Die Batterie-Umfrage: 
a Entwickelt in der Gruppe einen Fragebogen. 

Fragt darin : 
• welche Batterien in eurem Bekanntenkreis 

verwendet werden, 
• welche Geräte mit den Batterien betrieben 

werden und 
• was mit den Batterien nach ihrem Gebrauch 

passiert. 
b Führt mit diesem Fragebogen eine Umfrage 

unter Familienangehörigen, Mitschülerinnen 
und Mitschülern und Lehrkräften durch. 

c Erstellt in der Gruppe ein Plakat mit euren 
Ergebnissen und präsentiert diese der Klasse. 

d Vergleicht die Umfrageergebnisse. 

... 

Diskutiert, wo Verbesserungen im Umgang 
mit Batterien nötig sind. 

Arten der Medikamenten-Entsorgung 

a Ich entsorge übrig gebliebene Flüssigkeitsreste 
von Medikamenten in der Spüle oder Toilette. 

immer 156 
häufig 190 
manchmal 324 
selten 271 
nie 1082 

b Ich entsorge übrig gebliebene Tabletten in der 
Spüle oder in der Toilette. 

immer 26 
häufig 63 
manchmal 107 
selten 207 
nie 1620 ,. 

1 39 
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